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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Oberrhein - Kreis .
A f.° | 6 _ Samstag den 22 . Februar_

~
j 845 .

Bekanntmachung .
Nro . 2068 . Zum Behufe der Correction der Straße von Hornbcrg abwärts , bis zur s. g. Gei -

gersbrückc beim Rößle , sollen von ihrem Eigenlhum abtrckcn :
, ) Johannes Breithaupt , Weber vonGutach , i Viertel Wiese unterhalb dem Bühlharzer Weg .
2 ) Conrad Moser daselbst t Viertel Wiese unterhalb dem Wonnenbach .
3 ) Friedrich Hcrrenlcben , Dreher allda , 20 Ruthen Wiesen daselbst , und
4 ) Conrad 58 rüffle , Steinbrecher , 38 Ruthen 70 Fuß Wiesen ebendaselbst .

Bei der von der ExprvpriationS - Commiffion unterm 15 . Januar d. I . vorgenommeuen Verhand¬
lung , haben die benannten Eigcnlhümer mit dem Vorbehalt einer gerichtlich festzustcllen den Entschädigung
in die begehrte Abtretung ihres vorbcschricbencn Eigcnthums eingewilligt , was in Gemäßheit des
§ , 22 . des Zwangs - Abtretungs - Gesetzes vom 28 . August 1835 hiermit bekannt gemacht wird .

Carlsruhc den 8 . Februar , 845 -
Ober - Direktion des Wasser - und Straßenbaues .

v. M a r s ch a l l . vdt . R o st.

GbrigLeitliche ilSeLsnrumscyungen .
Vorladung .

, sMüllheim .Z Nro . 16,0 / In Sachen
des Großh . Amtsrevisors Ott
in Stockach , Klägers ,

gegen
die Erben der verstorbenen Frau
Herzogin Drummont von ülelkort -
kert in Nheinwciler

als
deren Kinder :

1 ) Emilie , Melanie , Mathilde ,
gebornen Gräfin Rapp ,
Ehefrau des Bankiers Hop¬
pe in London .

2) Maleolm Drummont , min¬
derjährig , unter Vormund¬
schaft seines Vaters , des
Herzogs von iUelkort -kvrt
in Paris ,

Forderung betreffend ,
hat der klägerische Anwalt nunmehr auf die näm¬
lichen Tbaisachen , welcher seiner Arrestklage zu
Grund gelegt waren , und die mit diesseitiger Ver¬
fügung vom 22 . Oktober v . I . Nro . 244,0 . zur
Kcnntniß der Beklagten gebracht werden , und mit

Hinweisung auf den § . 20 . der Prozeß - Ordnung
wegen der Compctcnz des hiesigen Gerichts , die
Hauptklagc mit dem Begehren begründet , cs wolle
» ach gepflogenen Verhandlungen erkannt »verdcn :

die Beklagten seien als Rechtsnachfolger der
Frau Herzogin von M clfort - Pert unter
Verfüllung in die Kosten schuldig , die cinge -
klagte Summe von 725 si . nebst Verzugs¬
zinsen vom Tage der Bekanntmachung der
Klage binnen i4 Tagen bei Exccutions - Ver -
meidung zu bezahlen .

Beschluß .
Es wird nunmehr Tagfahrk zur mündlichen

Verhandlung auf diese Klage auf
Mittwoch den Q. April früh 8 Uhr ,

onberaumt , und die Beklagten hiezu unter dem
Rcchtsnachtheil ander geladen , daß im Fall ihres
Nichterscheinens der thatsächliche Klagvorrrag für
zugestanbcn angenommen und jede Schutzrcde da¬
gegen als versäumt erklärt würde .

Müllheim den 29 . Januar , 845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Winter .
Vermißter .

2 sTribrrg . ĵ Nro . 1606 . Der llhrenhandlcr
Lukas Wehrle von Neukirch und zu Gütenbach



wohnhaft hat sich am 27 . v . M . in der Frühe
wegen Prozeßangelegenheiten nach Frciburg begeben ,
und ist am 28 . v. M . wieder von dort zurückge¬
kommen , hat im Kilpenwirthshause zu Gütenbach
eingekehrt , sich Abends zwischen 5 und 6 Uhr , mit
der Äeußerung von dort entfernt , daß er nach
Hause gehen wolle .

Da er nun nach der Versicherung seiner Frau
an jenem Abend nicht nach Hause gekommen ist,
auch seither nichts von ihm in Erfahrung gebracht
Werden konnte , und deßwcgen zu befürchten ist ,
daß er in dem tiefen Schnee verunglückt wäre ,
er indessen auch früher schon öfters mehrere Tage
von Haus abwesend war,

"
so wird gebeten , über

denselben Kundschaft zu erheben , und im Falle
dtffen Aufenthaltsort ausgekundschaftet wird , Nach¬
richt anher ertheilen zu wollen . —

Der Vermißte ist ungefähr 46 — 48 Jahre
alt , 5 ' groß , von besetzter Statur , gesunder Ge¬
sichtsfarbe , hat einen starken schwarzen Bart . —

Seine Kleidung besteht in einem blauen lieber «
Hemd, blau tüchenein Frack und Hosen , schwarz¬
gesterntem wollenem Brusttuch , und schwarzem
Halstuch , halbbaumwollenein Hemd , grauen wol¬
lenen Strümpfen , schwarzer Pelzkappe und Bund¬
schuhen . —

Triberg den 12 . Februar >845 .
Großh . Bezirksamt .

G i ß l e r .

Vorlsdung ConscriptionspSichtiger .
Die nachbenanmen EonscripkionSpflichtigen auS

der Altersklasse vom Jahr t845 werden andurch
aufgeforderk , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben alS Refractärs
angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er¬
kannt werden würde .

Zn dem Amte Breisach .
l Patricias Berle von Obcrbergen , Loos - Nro .

45 , und
Baptist Spizer von Gottenheim , Loos -Nr . 129 .

Zn dem Stadtamt Mannheim .
Adam Klcebach , genannt Obcrmeier von Mann¬

heim , und Wilhelm Deantoni von da .

Letzntsblosungen .
Zn Gemäßheit des § . 74 deS ZehntablösungS -

gesetzes wird hieinit össcntlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannier Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

Zn dem Amte Ettlingen .
___3 Zwischen der Gemeinde Malsch und der Schul¬

stelle zu Muggenfturin .
J,n dem Amte Gcrlachshcim .

1 Des dem Hospitalsond zu Tauberbischofshcim
auf der Gemarkung Diltigheim zustehcndca Zehn¬
tens .

Zn dem F . F : Amte HaSlach .
1 DeS der Standesherrschaft Fürstenberg von

den Hofbesitzern Zoseph Hanter und Theodor Prinz ,
bach von Waldstein , Gemeinde Fischerbach , zustr -
henden Großzehntens .

Zn dem Oberamt Heidelberg . f
1 Des der kakhol . Schaffnerei Heidelberg auf '

der Gemarkung Kirchheim zustehenden Zehntan -
theilS .

Zn dem F . F . Amte Heiligenbcrg .
1 Des der Fürstlichen Standrsherrschast Für¬

stenberg auf der Gemarkung Burgweiler zustehen -
den Zehntens .

In dem Amt Reuden au .
3 DeS der Grundherrschaft von Gemmingen -

Babstadt auf der Gemarkung Daudenzell zustehen¬
den Novalzehntens .

3 DeS der katholischen Kirche zu Strümpfel -
brunn , auf dem Schollengute , Gemarkung Strüm -
pfclbrunn zustehenden Zehntens .

Zn dem Oberamt Pforzheim .
3 DeS der Ptarrei Eisingen auf dortiger Ge¬

markung zustehenden Zehntens .
Zn dem Amte Radolphzell .

1 Des dem Tpital Radolphzell auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehntens .

3 DeS der Pfarrei Worblingen , auf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehntens .

3 Des der Pfarrei Radolphzell auf dortiger Ge¬
markung zustehenden Zehntens .

Zm Ober amt Rasta dt .
3 Des Pfarrzchnkens zu Au am Rhein .

Zn dem Amte lieberlingen .
l Des dem Zoh . Baptist Seng von Owingen

auf dem Hofgute Schönbuch , Gemeinde Andels¬
hofen , zustehenden großen und kleinen Zehntens .

1 Des der Standesherrschaft Fürstenberg auf
der Gemarkung Pfohrcndorf zustehetiden Groß -
zehntens .

Zn dem F . L . Amte Walldürn .
1 Zwischen der Fürst !. Standesherrschaft Lei¬

ningen und den Gutsbesitzern zu Reinhardsachsen .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ab -

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutskheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
forderl , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des ZehntablösungS -
gesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbcrech -
tigten zu halten .
Änlrrgertclitlicye AuLorverungen unv

LeLannImaclzungen .
Schuldenliquidationen .

Alle diejenigen , welche an nachbcnannle in
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen



135

i

haben , sollen solche bei Vermeidung dcS Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
BeweiSurkmiden oder Antretung deS Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepflc -
gerS und Gläubigerausschusses , Vornahme der Gü¬
terverkäufe , Abschließung eines Skundungs - und
Nachlaßvergleichcs abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beikretend -
angesehen werden .

Zn dem Amte St . Blasien .
i Gegen Michael Kaiser von Schlageten , auf

Dienstag den u . März 1845 , früh 8 Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlei .

1 Gegen Nikolaus Schmidt von TodtmooS -
Rütte , auf Dienstag den li . Marz >645 , früh 8
Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei .

Schulde nliquidation .
2 sKenzingenZ Kaspar Schieble , gebürtig auS

Forchhenn , nun aber ansäßig in Sk . Louis , im
Staate Missouri in Nordamerika , hat um Aus -
folgung seines Vermögens , so wie um Entlassung
aus dem diesseitigen Ünterthanenoerbandc gebeten .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf

Dienstag den 25 . Februar d. Z . ,
Vormittags y Uhr,

vor dem DistriklSnotar Mutschler in dem Stubcn -
wirthshaus zu Forchhcim mit dem Bemerken an-
gcordnct, daß »ach deren Ablauf das Vermögen
wird ausgefolgt werden , und den sich später mel¬
denden Gläubigern nicht mehr zur Zahlung ver-
holfen werden kann.

Kenzingcn den y . Februar 1845 .
Großbcrz . Bezirksamt .

Zagema nn .
S chuld enliquidation .

2 MüllheimZ Zn der Verlaffcnschaftssache des
verlebten Zohann Gaffert , Bürger und Landwirth
von Dattinge », habcn die Wittwe und Kinder auf
Richtigstellung des Schulbenstandcs und Abhaltung
einer öffentlichen Schuldenliquidation angelragen ,
wozu Tagfahrt auf

Dienstag den 25 . Februar d . Z .,
augeordnet wurde .

Säinmtliche Gläubiger werden nun cingeladen ,
an oben bemerktem Tage ihre Forderungen vor
dem Distrikts -Notar in dem Gemeindewirthshause
zu Datiingen richtig zu stellen .

Müllheim den 4 . Februar >645 .
Großherzogliches Amrsrevisorat .

Dörflinger .
Distr . Notar , Vögele .

Vrslclusiv- Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welch« bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfährten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

Z n dem Amte Breisach .
3 An die Gantmasse der Verlaffenschaft der

Joseph Schillingers Wittwe ged. Maria Ernst von
Zhringen ; — unterm 27 . Zanuar >845Nro . 3325 .

Zn dem Oberamt Bruchsal .
3 Zn der Gantsache gegen den Fuhrmann Zo¬

hann Stengel von Ubstadt ; — unterm 31 . Jan .
1845 Nro . 5014 .

Z » dem Amte Ettenheim .
i Die Gantmaffe deS Benedikt Bull « von

Ring - Heim ; — unterm 7. Februar 1845 Nr . 2689 .
In dem Amte Müllheim .

i Zn der Gant gegen Alois Schneider von
Neuenburg ; — unterm 12 . Februar 1845 Nro .
3156 .

l Zn der Gant gegen den Nachlaß de» Math .
Gutmann von Lütschenbach ; — unterm 22 . Ja¬
nuar 1845 Nro . 1471 .

Zn dem Amte Säckingen .
3 In Gantsachen gegen die Verlaffenschaft deS

Adelbert Hofmann von Rüttchof ; — unterm ly .
Dezember 1845 Nro . 568 .

MunmovterklSrungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für muudtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sic bestellten Aufsichts -
pflegcr keines der im L. R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Zn dem Amte Säckingen .
i Zohann Heiy von Obcrschwörstadt , wohnhaft

zu Niedcrschwörstadr ; — unterm 15 . Februar 1845
Nro . 3092 ; — Pfleger : Jakob Witzig von Ober-
schwörstadt.

Vntmünvigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab-
schließcn können .

In dem Amte Schönau .
1 Die ledige Scraphine Karle von Schönen¬

berg ; — unterm 14 . Februar 1845 Nro . 2176 ;—
Pfleger : Thaddäus Waßmer von da .

In dem Amte Schopfhcim .
3 Der ledige Christian Strübe von Doffendach ,

>— unterm 22 . Zanuar 1845 Nro . yr4 ; —
Pfleger : Zohannes Backert von da .

3 Die ledige Beata Bernbach vou Minseln ; —
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unterm 13. Januar 1845 Nro . 63 ? ; — Pfleger :
Johann Georg Rösch von da .

In dem Amte Staufen
l Johann Baptist Ekert von Ehrenstetten ; —

unterm 5 . Februar 1845 Nro . 3062 ; — Pfleger :
Andreas Ekert von da .

Dien st an trag .
1 (Ettlingen -j Ein , in Stellung von Gemeinde -

rechnungcn wohlerfahrener Assistent kan » dahier
sogleich eintrcten .

Ettlingen den 15 - Februar 1845 .
Großh . Amtsrevisorat .

Wsukantrage unv Verpachtungen .
Zurücknahme einer L icge nsch af t e *

Versteigerung .
1 sSchwcighof . j Die von Unterzeichneter Stelle

angeordnete und im Anzeigeblatt Nro . 12 vom 8 .

Februar d . I . erschienene Liegenichaftsocrsteigcrung
der Johann Jakob Trefzers Eheleute von Nieder -
weiler in hiesiger Gemarkung , wurde durch be -

zirksamtlichc Verfügung vom 27 . Jänner Nro .
13 ?6 d . Z . wieder aufgehoben .

Welches hiedurch bekannt gemacht wird .
Schweighof , Bezirksamt Müllheim , den 14 - Fe¬

bruar >845 .
Das Bürgermeisteramt .

Leisinger .
vdt . Rathschreiber Kalt .

Waaren Versteigerung .
2 sFreiburg .s Dienstags den 25 - dieses Mo -

natS , Vormittags >0 Uhr werden auf vielseitigem
Büreau 35 ? Ellen Seidenzcug ( sogenannter Serge )
in angemessenen Parthieen gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber cingeladen
werden .

Freiburg am > ? . Februar 1845 .
Großhcrzogliches Hauptzollamt .

Ziegler . Böhringcr .
Lie gen schafts - Verstcig e rung .

1 sEminendingen . s Dem Johann Heß — vulgo
Riegler Hans — Bürger und Bauer zu Thenin -

gen , werden am
Montag den ? . April d . I . ,

Vormittags um y Uhr ,
im Stubenwirtl ' öl ' ause zu Theningcn im Vollstre -

ckungswcge versteigert :
l ) Eine 2stöckige von Stein erbaute Behausung ,

sammt Scheuer und Stallung , Haus - Nro .
120 , unten un Dorfe Theningcn , an der nach
Riegel führenden Straße gelegen , vorn diese
Straße , hinten Maria Katharina Groos , oben
eben diese M . Kath . Groos und Jakob Sik ,
unten der Allmendweg , Anschlag 700 fl .

2 ) lg Ruthen Garten im Dorfe Thenin -
gen , einerseits Andreas Gebhardt , an¬
derseits Adlerwirth Hmsin 20 fl.

3) i % Ruth . Acker in den Güllen , einer -
feiks Anwander , anderseits Georg Ja¬
kob Hog 120 - .

4 ) > !A Ruth . Acker im Kingolslohr , eins .
sich selbst, anders . Georg iLchmidt 75 fl .

5 ) i % Ruth . Acker ebendasclllst , einers .
Johann Schultis , anders , sich selbst 75 fi

990 fl .
Die Bedingungen werden vor der Versteigerung

bekannt gemacht und der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten wird .

Auswärtige Steigerer haben legale Dermögens -
und Leumundszeugniffe mitzubringen .

Emmendingcn den >7 . Februar >845 -
Großh . Amts -Revisorat .

W v l f .
Liegenschaftsversteigerung ,

i sAltsimonswald .s Das zur Gankmaffe des
Joseph Wehrle , jung Schuster , von Altsimonswald
gehörige Taglöhnergütchen , im sogenannten Non¬
nenbach gelegen , bestehend in

a ) einem einstöckigen Wohnhaus , sammt Scheuer ,
Stallung und Zugehörde , unter einem Dach ,
sodann

b ) ungefähr 18 Morgen , etwas Wiesen , meistens
aber Berg - und Dedfeld , auch Wald ,

wird auf richterliche Anordnung im Vvllstreckungs -

. wege unter den , vor Anfang der Steigerung er¬
öffnet werdenden , Bedingungen

Dienstag deni > . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Grünbaumwirtl >shausc dahier öffentlich zu Ti -
genthum versteigert .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der An -
> schlag von 2400 fl . oder darüber geboten wird .

Alksimonswalo den 5. Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Weis .
Liegenschaftsversteigerung ,

t sGrafenbausen . s In Folge richterlicher Boll -
streckungsverfügung vom >0 . Dezember >844 A .
Nro . 291 >0 , werden wir am

Montag den 3 . Merz d . I . ,
Nachmittags > Uhr,

in dem Stubenwirthsbaus dahier den Andreas
Bührles Eheleuten von hier nachbeschriebene Lie¬
genschaften für ein Eigcnthum versteigern :

1 ) drei Sester Acker im Reckholderfcld ,
neben Cbrispin Hofstctter , gerichtlich
angeschlagen zu

'
350 fl .

2 ) Ein und ein halber Sester Acker im
Grün , Schutterlisbann , neben Bern¬
hard Schwab und Ludwig Kupfer ,
gerichtlich taxirt zu 120 fl .

1
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3 ) 15 Mesle Acker imBirkenseld , neben
Martin Keimer und Maria Anna
Klauser , gerichtlich geschätzt zu 70 fl .

k) Ein Sester Matten auf der Unterseite
der Reitinatkcn an der Sumpfdvhle
neben Nikolaus Bührle , gerichtlich
taxirl zu 200 fl .

Der endgültige Zuschlag geschieht sobald der An¬
schlag oder darüber geboten wird .

Grafenhauscn im Amte Eltcnhcim den li . Fe¬
bruar IZ !»5 .

Das Bürgerrncijteramk .
Wi r z b u rg er .

v6t . Koch Rachschrciber .
Liegcnschastsversteigeru ng .

1 sGündlingcn .s Zn Folge verehrlichcr Verfü¬
gung Großb . Bezirksamts Breisach vom 25 . No .
vember v . Z . , 'Nro . ä00ü5 ., werden in Sachen
mehrerer Gläubiger gegen Fridolin Zimmer -
mannS Eheleute von hier , wegen Forderungen

M ontag den 3 . Ästerz d . Z .,
Mittags i llhr

im Rebstockwirchshause dal )icr folgende Liegen¬
schaften öffentlich versteigert :

1 .
Eine alte und neue Behausung sammt

Scheuer und Stallung unten im Dorf ,
neben Georg Binz und Schuldner selbst,
gerichtlich geschätzt zu 2Ü00 sl .

2 .
4 Zauchert 2 Mannshauet Acker beim

Hof , neben einem Graben und Schuldner
selbst, gerichtlich geschätzt zu 2400 fl .

Summa 4800 sl .

Auswärtige Steigerer haben sich >nit legalen

VermögcnSzeugniffen auszuweiscn .
Die übrigen

'
Bedingungen werden unmittelbar

vor der Steigerung bekannt gemacht .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungsprels

geboten oder übcrbotcn wird .
Gündlingen den l0 . Februar 1845 .

. B . A. £ >.
H » ß. .

Liegenschafts - Versteigerung .
1 lAltsimonsmald . s Der Wittwer und Tag -

löhner Joseph Fischer und dessen Kinder -Pfleger

( Johann Schindler ) lassen mit obervormundschatr .

licher Genehmigung „
Mittwoch den 5 . Nikkj d .

Nachinilkags 2 llhr ,
im Grünbaumwirtlisl 'ause dahier , folgende Liegen¬

schaften öffentlich versteigern , als :
Eine zweistöckige bereits neu gebaute Be -

Hausung , nebst Stallung und Backofen ,
unter einem Dach , an der Hauptstraße

gelegen , sodann ein Geiuüsgartcn und
Hosrairhe , grenzt a» Georg Fiegling , Ma¬
thias Mangler und an die Hauptstraße ,
taxirt zu , 800 fl .

Die weitern Bedingungen werden vor der Stei¬
gerung bekannt gemacht werden ; nur wird bemerkt ,
daß auswärtige Steigerer , amtlich lcgalisirte Ber -
mögenszeugnisse ; Einheimische aber , annehmbare
Bürgen beizubringen haben .

Alisimonswald den 3 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Weiß .
Liegenschafts v er st eigerung .

1 sWaldshut .s Donner st ag den 6 . Merz
d. Z . , Nachmittags 2 Uhr , laßt Ziegler Augustin
Leber dahier auf diesseitigem Rathhaus seine
nächst der Stadt Woldshut befindlichen Liegen,
schafien einer freiwilligen öffentlichen Steigerung
ausschen , als :

U Ein bereits ganz neu von Stein erbautes
zweistöckiges Wohnhaus , mit vier heizbaren
und vier unheizbaren Zimmern , eine Küche ,
gewölbten Keller , nebst Scheuer und Stal¬
lung , alles unter einem Dach , mit lausendem
Brunnen ;

2 ) Ein Garten und Baumgarten nebst Malten
beim Haus ;

3 ) Ein und ein halb Zauchert Ackerfeld , eben¬
falls nicht weit von der Wohnung ;

5 ) Eine bei dem Haus befindliche Ziegelhütte
mit einem neuen Brennofen , einem heizbaren
Zimmer , ein Magazin und Holzplatz sammt
dem benökhigken HandwerkSgcschirr .

Dabei wird noch beinerkt , daß zu limtreibung
der Ziegelhütte , Steine , Lehm und das bcnöthigte
Wasser aus der hiesigen Gemarkung unendgeldlich be¬
zogen werden kann , auch sind zu einem Frühlings -
braut hinlänglich verarbeitete Waarcn vorhanden .

Die Steigerungsbedingungen werden vor der
Steigerung eröffnet . Auswärtige Steigerer habe «
sich mir LermögenS - Zcugnissen auszuweisen .

Waldshut de» 6 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

Bürg i.
Ho lzverstei

'
gerung .

2 sEmmcndingen . s Zn der Forstdomaine Kai -
scrswald werden durch die Bezirksforstei Kippen¬
heim gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffentlich
versteigert :

Donnerstag den 27 . Februar d . Z .
65 Eschen , und Ruschen - Nutzholzstämme ,

, 5375 Stück Laubholzwcllen ,
t Loos Schlagabraum .

Freitag den 23 . Februar d . Z .
262 ]/i Klafter eschenes, eichenes , erleneS Schtit -

und Prügclholz .
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Die Zusammenkunft findet an beiden Tagen

Morgens 9 Ui) r im Schlage statt .
Emmendingrn den i4 . Februar i845 .

Groß !). Forstamt . v
Liegenscha fts - Versteigerung .

1 sBiedcrbach . j Amtlicher Anordnung vom 9 .
Dezember 18U4 Nro 1^ 311 zu Folge , werden
sümmtliche Liegenschaften des Christian Rösch zu
Biederbach

Dienstag den n . März 1845 ,
Nachmittags 2 Uhr ,im Stubenwirkhshause zu Biedcrbach öffentlich anden Meistbietenden versteigert :

Ein halbes von Holz erbautes zweistöckiges
Wohnhaus und Stallung unter einem Dach 4M fi .Ein halb Jauchert GcmüS - und Baum -
garten 150 fl .

Summa 550 fl .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

LcrmögenSzcugnissen auszuweisen .
Die übrigen Bedingungen werden unmittelbar

vor der Steigerung bekannt gemacht .
Der Zuschlag erfolgt , wenn auch der Scha¬

tzungspreis nicht geboten wird .
Biederbach den 29 . Jänner 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
Liegenschafts - Versteigerung .

3 sWyhlen .^ Aus erhaltene obervormundschaft¬
liche Genehmigung , werden den minderjährigen
Kindern der Maria Anna Döbclin

Montag den 24 . Februar d. I . ,
Nachmittags l Uhr ,

im Gasthaus zum Löwen dahier folgende Liegen¬
schaften öffentlich versteigert werden .

1 ) Wertet Reben im Nuspach ^ » eben
Johann Schard 60 st.

2 ) Vz Viertel in der Allmend , neben
Jakob Raimann 50 fl .

3) ’/ , Viertel oder Ansprach in der Star¬
bachhalden , »eben Jos . Döbclin , Ludwigs 20 fl .

4 ) V2 Viertel oder Ansprach im Ruspach ,
neben Augustin Häßler 60 ft .

5 ) Viertel im Engclthal , neben Fidel
Schard 10 fl .

6 ) ein halbes Zweitel Acker im Langcn -
marchstein , nebenLudwig und Johann
Deschlcr 70 fl.

Wyhlen den 2 . Februar 1845 .
Das Waisengericht .
Bürgermeisteramt .

Mühle » Verkauf .
2 sSölden .j Job . Baptist Berger , Mühlcn -

macher in Sölden , läßt seine dahier gelegene Mahl »
mühle mit zwei Madlgängen im aufrechten Ge¬
schirr nebst Schwinginühle , alles ganz neu erbaut ,

ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer und Stal¬
lung alles gut im Stand , nebst ungefähr einJau -
cherk Grasgarren beim Haus , Anschlagspreis zu

2 4 0 0 fl .
Montag den 3 . März d. I . ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Hirschenwirthshaus dahier an den Mcistbietcn -
den öffentlich versteigern , wszu die Liebhaber höf¬
lich eingeladen sind .

Die löblichen Bürgermeisterämter werden dienst -
freundschaftlich ersucht , dieses in ihren Gemeinden
bekannt zu machen .

Die nähern Bedingungen werden am Stcige -
rungstage bekannt gemacht werden .

Sölden am 18 . Februar 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

P f e f f e r l e .
L i e g e n s ch a f t s v e r st e i g e r u n g .

3 ( Ehrenstetten . j In Folge richterlicher Verfü¬
gung werden dem Trutpert Zimmermann , jung ,von hier

Montag den 24 . Februar d. I .,'Nachmittags 1 Uhr ,im Gcmeindehause allda , im Wege der Vollstre¬
ckung öffentlich versteigert :

Eine zweistöckigte neu erbaute Behausung
samml Hofplatz , so wie cs die Mark
umfaßt , neben Trutpert Schneider und
Ferdinand Zimmermanu , geschätzt zu 8M fl .

1 Viertel 24 Ruthen Matten im Lehn ,neben Johann Schneider und M . Anna
Müller 100 ft .

— > 9M fl .Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Scha¬
tzungspreis oder darüber erlößt wird .

Fremde Steigerer haben sich mit legalen Ver -
mögens - und Leumundszcugniffen auszuweisen .Die SkeigerungSbedingungcn werden am Stei -
gcrungstage bekannt gemacht .

Ehrenstetten am 4 . Februar 1845 .
Das Dürgermcisteraint .

Eckert .
W einve r steig er un g.

5 (Kirchhofen .^ Montag den 24 . d. M . ,
Vormittags 10 Uhr , läßt die Gemeinde im Schloß
dahier

a ) 22 Oym 1843r .
b ) 80 Ohm I844r .

Weine gegen baare Zahlung vor der Abfuhr öf¬
fentlich versteigern .

Kirchhofen den ro . Februar 1645 .
Der Bürgermeister .

Köderte .
Eichenrinden - Lersteigerug .

3 (ThieNgen .^ In dem diesjährigen Gemeinde -



139
Holzschlag, wird das Ergebniß der Eichenrinden
von circa acht Klaftern :

Montag den 24 . Februar Vormittag - 9 Uhr
öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist auf dem Schlatthof .
Thieogen L . Amts Freiburg d . 4 . Februar 1845 .

Schum acher , Bürgermeister .
Holzversteigerung .

2 sFreiburg. ) Aus den Großh. Domainenwal -
düngen auf Ebnerer Gemarkung werden durch den
Bczirksfdrster Bck an nachfolgenden Tagen ver.
steigert;
l ) Im DomainenwaldDietcrSbach und Wildbach ,

20 Klafter buchenes Scheitholz,
1Ö7 » tannencS »

25 „ Prügelholz ,
7275 Stuck Nadelholzwellen und 1 LooS Reisig ,

an , Montag den 3 . Merz 1845 .
2) Im Eichberg und Katzensteig, Hallergrund,

Klarendobel und Pfaffenberg .
20 Stamme tannenes Bauholz ,

112 Stück tanncne Sägkldtze ,
2 „ eichene Nutzklötze,
2 Klafter buchenes Scheitholz,

105 „ tannenes „
4 „ eichenes »

17 » Prügelholz ,
4325 Stück Nadclholzwellen und 1 LooS Reisig ,

am Dienstag den 4 . Merz l . I .
Die Versammlung ist jeweils Morgens 9 Uhr

im Löwenwirthshaus zu Ebnet .
Freiburg den 12 - Februar 1845 -

Großh . Forstamt .
Holzversteigerung .

1 sKandern .j Durch die BezirkSforstei Schopf -
heim werden im Domäncnwulddistrikt Winterhalde
nachverzeichnete aufbereitcte Holzsortimente noch¬
mals versteigert , und zwar :

Samstag den 8 . Marz d . I >,
104 Klafter buchenes und eichenes Scheitholz ,
22 » » Prügelholz und

3400 Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist im WirlhShauS zur

Krone in Tegernau , Vormittags 10 Uhr.
Kandern den 17. Februar 1845 .

Großh . Forttaint .
Oehlmüh le - Versteigerung .

2 fOffnadingen . j Der unterschriebene Oelmüller
Johann Stoll ist gesonnen , seine, unterhalb des
hiesigen Dorfes an dem Mühlebach stehende Oel »
mühle am

Montag den 3 . Marz
in dem hiesigen Wirthshause zum Adler aus freier
Hand an den Meistbietenden öffentlich einer Stei¬
gerung auszusetzen.

Dieselbe besteht aus einem einstöckigten, maffiv

aus Stein erbauten , mit Ziegeln gedeckten Gebäude
nebst y t Morgen Gartenfeld .

Im Innern de- Gebäudes befinden sich ») 2
Trottbetten mit 2 großen Trottbäumen ; d) eine
neue doppelte Gesämmühle . Das außerhalb sich
befindende Wafferrad , so wie der sogenannte Bäk -
terich sind noch ganz neu , und der Eigenthümer
ist berechtigt, im Innern des Gebäudes auch an -
dere laufende Werke zu errichten.

Das Gebäude ist so groß und derartig gebaut ,
daß darin mit geringen Kosten eine Wohnung er¬
richtet werben kann.

Die Schatzung ist 3000 fl .
Die Kauflustigen werden höfiich eingeladen und

zwar mit dem Bemerken , daß fremde Steigerer
sich mit legalisirten Sitten - und Vermögenszeug -
nifsen auszuweisen haben ; auch wird bemerkt, daß
die nähern Bedingungen am Steigerungstage be¬
kannt gemacht werden .

Offnadingen den 12. Februar 1345 .
Johann Stoll .

Wiederholte
Zahlungs - Aufforderung .

2 fHreiburg .^ Bezüglich auf . die
in Nro . 10 . und 11 . dieser Blät¬
ter ergangene Aufforderung , wer¬
den , unter Androhung von gericht¬
licher Betreibung , die Saumseligenmit Frist von 8 Tagen an die
Entrichtung ihrer Acker - und
Mattenpacht - Ansen , zum letzten¬
mal erinnert , da nach Berfluß die¬
ses Termins unnachsichtlich , die
angedrohte Einklagung erfolgen
müßte .

Die Herren Orts - Vorgesetzten
sind höflichst ersucht , auch diese
Aufforderung ihren Gemeinde -An¬
gehörigen bekannt machen zu wollen .

Freiburg den 18 . Februar 1845 .Die Beurbarungs - Kasse - Verwal -
tung .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmtlichc
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekte « zu
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fahnden , selbe zu arretiren , und dem betreffenden i
Amte wohlverwahrt cinliefcrn zu kaffen . !

3 m Oberamt Emmen dingen .
2 3n der Zeit vom 10. bis zum 2ü - Januar j

wurden dem Krämer Benedikt Meyer in Heim - !
bach mittelst Einsteigcns von seiner Bühne ent - ,
wendet :

40 — 46 Sester Waizen,
6 — 8 „ Halbwaizen , j
3 neue und 7 alle leinene Mannshemden , unter t

dem Brustschlitze mit B . M ., j
2 alte und 2 neue Knabenhemden mit B . M . ,
1 altes und 1 neues Knabenyemd mit M - M.
3 alte Tischtücher , eines von Zwilch mit M . R . ;
und zwei von Leinwand mit A . roth gezeichnet . j

Dienstantrag . ,
2 sKenzingen. s Die erste Gehilfenstelle bei dies¬

seitiger Bedienstung mit einem Gehalt von jäh» |

lichcn 500 fl . wird hirmil zur Bewerbung tüchtiger
und geschäflsgcwandter Kamcral - Praktikanten und
Assistenten ausgeschrieben, welche sich unter Vor¬
lage ihrer Zeugniffe armer wenden wollen .

Kenzingen den 15 . Februar 1845.
Groß» . Domainenvcrwaltung, Forst - u . Amrskaff'

VrivÄl -Änzeigt.
A » zeig c.

2 sFrciburg .l Bei Damian Kuhn , Glaser-
meister und Glashandlcr in Freiburg, Kaiserstraße
Nro . 1i4, sind zünden billigsten Preisen zu haben:
Porzcllain - und L-teingut - Geschirr, Spiegelgläser ,
so wie auch eingerahmtc Spiegel , aller Gattungen
Wirkbsgläsec und Fenster - oder Tafelglas , um den
Fabrikpreis , so wie auch gute Glaser -Diamanten.

Die löblichcnBürgcrmeisterämkcr werden ersucht ,
Vorstehendes in Ihren Gemeinden bekannt machen
zu wollen .

Frucht - Preise .
> Markt-

Tag
Namen 1

der Marktorte 1
Wai-
zcn .

Halb.
waiz .

Ker¬
nen .

Rog¬
gen.

Ger¬
sten .

Mi¬
schelf.

Mol-
zer.

Ha¬
ber . Reps. Lin¬

sen .
I Febr. fr. fl. kr . fl . kr . fl . kr. fl . kr fl . kr . fl - fv . fl . kr st. kr. fl. kr.

15 Freiburg , beste 1 24 4X 9 1 — — — — 50 —27 i
mittlere 1 19 1 5 — — — 56 — — — — 48 — 25
geringere 1 15 1 2 1 9 — 52 — —- — — — 47 — 24

14 Emmendmgen, beste 1 19 1 6 - ' — — — — — — — — 25
mittlere 1 lf > 1 3 — — _ — — _ — — — — 24
geringere 1 12 1 — — — — 57 — — 22

12 Ettenhmn , beste 1 15 — — — — — — — — — — — —
mittlere 1 7 1 1 — — — 52 — 36 — — — — —
geringere — — — — — — — —— — — — — — —

17 Endingen , beste 1 16 1 3 — — — 54 — 48
mittlere 1 12 1 — <— — — 52 — 45 — — — — —
geringere 1 9 — 57 — — — 50 — 42 — — — — —

Kandern , beste — — — — 1 18 — 56 — 44 — 58 — — — —
mittlere — — — 1 14 — — — — .— 54 — — — — ! 6)i
geringere -

13 Lörrach , beste — — — — 1 18 — — — — 53 — — — /
mittlere — — — —- 1 16 — ,— — — - 52 — — — **
geringere - — — 1 12 — — — — — 50 — — — T*

Müllherm , beste — — — — — — — — — — — — — — —

geringere
11 Staufen , beste 1 1« 1 9 — — 1 — — 44 — — — 54 — —

mittlere 1 15 1 6 — — _ 56 — 42 — — — 51 — —

geringere 1 12 1 3 — — — 52 — 40 — —- — 48 — —
6 Waldkirch , beste 1 24 1 9 — — — 57 — 49 — — — 49 — 26

mittlere 1 15 1 3 — — — 52 — 45 — — — — —
geringere 1 6 1 — — _ 46 — 44 — — — — — —

5 Waldshut , beste — — — —— — — 56 — _ — — — — — 26 !
mittlere 50 ,

geringere _ — — — — 48 i

Comptoir des Auzeigeblattö für den Oberrheinkreis der Gebrüder GrooS .
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